
Öffentliche Beschlüsse 
 

über die 
55. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt Fürstenfeld-

bruck 
 

TOP 1 Bürgerfragestunde gem. § 36 der Geschäftsordnung (GeschO); An-
fragen an den Oberbürgermeister 

 
 
Es liegen keine schriftlichen oder mündlichen Anfragen vor.  
 
 
 

TOP 2 Genehmigung der öffentlichen Niederschrift 

 
 
Gemäß Artikel 54 Absatz 2 2. Halbsatz der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern 
(GO) sowie § 38 der Geschäftsordnung für den Stadtrat Fürstenfeldbruck sind die Nie-
derschriften von Sitzungen städtischer Gremien vom jeweiligen Ausschuss bzw. Stadtrat 
zu genehmigen. Dies erfolgt in offener Abstimmung mit der Mehrheit der Abstimmenden 
(Artikel 51 Abs. 1 GO). 
 
Der Stadtrat beschließt die Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 14.05.2024. 
 
 
 

TOP 3 Verleihung des Umweltpreises 2024 

 
 
Kenntnisnahme: 
 
Der Stadtrat nimmt den Sachvortrag zur Verleihung des diesjährigen Umweltpreises 
zur Kenntnis. 
 
 
Wegen des Pressefoto-Termins wird die Stadtrats-Sitzung kurz unterbrochen. Alle Mit-
wirkenden der Umweltpreisverleihung begeben sich in den Innenhof des Rathauses. 
 
 
 
 

TOP 4 Neubesetzung Verbandsräte im Planungszweckverband 

 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt die turnusmäßige Änderung der Besetzung der Verbandsräte 
des Planungszweckverbandes Technologiecampus Maisach/FFB. Mit Wechsel des 
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Verbandsvorsitzes der Gemeinde Maisach zur Stadt Fürstenfeldbruck wird die Be-
setzung des Verbandsrats der BBV und dessen Stellvertretung regelmäßig wie folgt 
besetzt:  
 

 
Sobald Herr OB Götz den Vorsitz satzungsgemäß wieder an den Bürgermeister der 
Gemeinde Maisach übergibt, wird er regelmäßig wieder Mitglied der Verbandsver-
sammlung, Herr Dr. Rothenberger und Herr Neuhauß werden Vertreter und Frau 
Weinberg scheidet aus.  
 
 

TOP 5 Stadtrat 2020 - 2026; Besetzung des Ferienausschusses am 
20.08.2024; Beschluss 

 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt nachfolgende Besetzung des Ferienausschusses am 
20.08.2024; 18:00 Uhr 
 
 

Ferienausschuss (20.08.2024) 

   Fraktion Mitglied 1. Vertreter 2. Vertreter 

1 CSU Albert Bosch Martin Kellerer Dr. Robert Aldini 

2 CSU Michael Piscitelli Franz Höfelsauer Katrin Siegler 

3 CSU Dr. Georg Jakobs Dr. Birgitta Kle-
menz 

Jeanne-Marie 
Sindani 

4 CSU Andreas Lohde Markus Britzelmair Franz Höfelsauer 

5 BBV Willi Dräxler Irene Weinberg Karin Geissler 

6 BBV Dr. A. Rothenber-
ger 

Karl Danke Elisabeth Lang 

7 BBV Hermine Kusch Lisa Rubin Ulrike Quinten 

8 Bündnis 90/  
Die Grünen 

Thomas Brückner Gina Merkl Theresa Hannig 

9 Bündnis 90/  
Die Grünen 

Jan Halbauer Christian Stangl Johanna Mellentin 

10 FW Georg Stockinger Peter Glockzin Quirin Droth 

11 FW Hans Schilling Quirin Droth Peter Glockzin 

12 SPD Philipp Heimerl Mirko Pötzsch Tina Jäger 

13 ÖDP Dr. Alexa Zierl   

14 AG Best 
(parteilos)/  

Florian Weber Adrian Best  

Par-
tei 

Verbandsvorsitz Mitglied Vertreter Vertreter 

BBV OB Christian 
Götz 

Dr. Andreas Rothenber-
ger 

Matthias Neu-
hauß 

Irene Weinberg 
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Die PARTEI 

 
 

 
 

TOP 6 Haushaltssatzung 2024 und 2025 samt Ergebnishaushalt / Finanz-
haushalt 2024 und 2025 und Investitionsprogramm 2023 - 2027 

 
 
Abschließend kommt das Gremium zu folgendem Beschluss: 
 
1. Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Fürstenfeldbruck beschließt die Haushaltssat-

zung sowie den Haushaltsplan der Stadt Fürstenfeldbruck für den Doppelhaus-
halt der Haushaltsjahre 2024 und 2025 in der nach den Vorberatungen im Haupt- 
und Finanzausschuss vorliegenden Fassung. 

 
2. Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Fürstenfeldbruck beschließt die vorgelegte 

Finanzplanung der Stadt Fürstenfeldbruck für die Jahre 2023 – 2027 in der nach 
den Vorberatungen im Haupt- und Finanzausschuss vorliegenden Fassung. 

 
3. Die Verwaltung wird ermächtigt, Unstimmigkeiten im Wortlaut oder bei Zahlen zu 

bereinigen und sonstige Mängel im Endausdruck des Haushalts zu beseitigen so-
wie ggf. redaktionelle Änderungen und Anpassungen vorzunehmen. 

 
 
 
 

TOP 7 Verschiedenes 

 
 
 
 
 
 
 
 


